
Bergische Universität Wuppertal
Fachbereich C, Mathematik/Stochastik
Prof. Dr. Barbara Rüdiger WS 2011/2012
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Aufgabe 1: Sei Xn = 2n1]0,5− 1
2n ;0,5] Untersuchen Sie die Folge {Xn}n∈N nach Kon-

vergenz

a) P - fast sicher

b) in Wahrscheinlichkeit

c) in L1

für den Fall wo

I. P die uniforme Verteilung auf [0; 1] ist ;

II. P = δ 1
2
.

[12 Punkte]

Aufgabe 2: Sei S = {x1, . . . , xn}; n ∈ N.
Sei C = {A×B : A ⊆ S,B ⊆ S}
Beweisen Sie: σ(C) = 2S×S

[4 Punkte]

Aufgabe 3: Sei
∑∞

1 ak(x) eine Reihe, Wobei ak(x) ≥ 0 Lebesgue-messbar ist für jedes
k ≥ 1, Beweisen Sie:

(a) ∫ ∞∑
1

ak(x)dx =

∞∑
1

∫
ak(x)dx

1



(b) Wenn
∑∞

1

∫
ak(x)dx <∞, dann ist die Reihe

∑∞
1 ak(x) <∞ für µ -

fast alle x, mit µ Lebesgue-Maß.

[3 Punkte]

Aufgabe 4: Sei

F (x) =


0 für x < −2
1
3 für −2 ≤ x < 1

4
2
3 für 1

4 ≤ x < 1
1 für 1 ≤ x

a) Beweisen Sie, dass F eine Verteilungsfunktion ist.

b) Finden Sie die Verteilung µ zur Verteilungsfunktion F .

[4 Punkte]

Aufgabe 5: Sei f : R→ R und g : R→ R, B(R)/B(R) messbar.

a) Beweisen Sie f(g) ist B(R)/B(R) messbar.

b) Beweisen Sie
∫
fδx0

= f(x0), für jedes x0 ∈ R.

[4 Punkte]

Aufgabe 6: Berechnen Sie die Fouriertransformierte von einer Zufallsvariabel, die Pois-
son verteilt ist, mit Parameter 2.

[2 Punkte]

- Maximale Punktzahl 29 Punkte, Sie bekommen die Note eins bei 27 Punkten.
- Zeit: 90 Minuten.
- Sie dürfen keinen Rechner benutzen.
- Es darf nur auf Blättern mit Stempel geschrieben werden.
- Abgabe ist Pflicht.
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